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Sehr harmonisch verlief die Mitgliederversammlung des SC Olym-

pia am 25.04.2025. Der SCO ist in jeder Hinsicht gut aufgestellt 

und für die Zukunft bestens gerüstet. Das „Führungspersonal“ 

vorne von links: Benjamin Schulz (Rechner), Christian Eichhorn 

(1. Vorsitzender), Christian Brunnengräber (2. Vorsitzender), 

Christian Henkes (Schriftführer), Björn Denefleh (Jugendleiter A-

D). Hinten von links: Walter Hartmann (Leiter Ältestenrat und 

Bautrupp), Bekir Ilhan (Abteilungsleiter Männer), Benjamin Braun 

(Abteilungsleiter Frauen), Gerhard Henkes (Redakteur Kurier), 

Markus Nagy (Jugendleiter E-G), Markus Bender (Abteilungsleiter 

Sport). Es fehlt Dennis Appelshäuser (Abteilungsleiter AH). 





Hallo Sportfreunde, 

 

Die Saison 2024/25 befindet sich auf der 

Zielgerade und ich darf Euch zum Heim-

spielwochenende unserer beiden Frauen- 

und Männerteams ganz herzlich begrü-

ßen. Besondere Grüße gelten den Mann-

schaften, Betreuern und mitgereisten 

Anhängern unserer Gäste vom TSV Nie-

der-Ramstadt I und II, der SG Waldesruh/

Azzurri Lampertheim und der Tvgg 

Lorsch. 

 

Darüber hinaus darf ich allen Müttern 

ganz herzlich zum Muttertag gratulieren und alles Gute wünschen! 

 

 

Die Luft im Kampf um den Aufstiegs-Relegationsplatz hätte vor den 

letzten drei Saisonspielen verdammt dünn werden können, denn wie 

bei der Heimniederlage gegen die SG Unter-Abtsteinach konnten un-

sere Jungs auch auswärts beim VfL Birkenau einen Zwei-Tore-

Vorsprung nicht über die Zeit bringen. Und erneut fiel der Gegentref-

fer weit in der Nachspielzeit. Dass kein weiterer Flurschaden entstand 

und der Fünf-Punkte-Vorsprung erhalten blieb, war lediglich dem 

glücklichen Umstand zu verdanken, dass die SG Unter-Abtsteinach zu-

hause gegen die SG Reichenbach für mich geradezu sensationell eben-

falls nur 3:3 spielte. Im Fernduell um den zweiten Tabellenplatz gilt 

folgendes: Die SG Unter-Abtsteinach hat zurzeit 52 Punkte. Neun 

Punkte können sie in den drei noch ausstehenden Spielen noch holen. 

Das wären dann maximal 61 Punkte. Unsere Jungs haben zurzeit 57 

Punkte. Um sicher den zweiten Tabellenplatz zu halten, muss unsere 

Erste auf 62 Punkte kommen, also noch fünf Punkte holen. Ein Punk-

tegleichstand hilft uns nicht. In diesem Fall gilt zunächst der direkte 

Vergleich. In dem steht es unentschieden. Also gilt das Torverhältnis 

und da liegen die Odenwälder uneinholbar vorn.  

Am besten fangen wir heute im ewig jungen Lokalderby gegen die 

Tvgg Lorsch mit dem Punktesammeln an. Die Spiele gegen die Roten 

aus dem Ehlried haben jedoch immer einen besonderen Reiz (10 Euro 

ins Phrasenschwein) und es ist eine spannende Auseinandersetzung zu 

Vorwort  





erwarten. Einen Favoriten gibt es nicht. Die Tagesform und vielleicht 

auch das Glück werden den Ausschlag geben. Immerhin haben unsere 

Jungs etwas gutzumachen, denn das Hinspiel im Ehlried wurde nach 

einer 3:0-Führung noch mit 3:4 verloren. Dies war eine von nur vier 

Niederlagen, die in der laufenden Spielzeit bisher zu Buche stehen. Ich 

hoffe sehr, dass keine weitere hinzukommt, wir den Spies umdrehen 

können und den Platz als Sieger verlassen werden. Anderenfalls würde 

der einstmals so komfortable Vorsprung auf den Tabellendritten noch 

weiter zusammenschmelzen, denn die SG Unter-Abtsteinach hätte an 

diesem Wochenende bei den Sportfreunden Heppenheim gespielt und 

kommt aufgrund deren Rückzugs kampflos zu drei Punkten. 

 

 

Unser zweites Männerteam hat die SG Waldesruh/Azzurri Lampertheim 

zu Gast. Die Gäste stellen das viertbeste Auswärtsteam und haben bei 

uns nichts zu verlieren. Ob es genauso spektakulär wird, wie beim Hin-

spiel, bleibt abzuwarten. Damals fielen die Tore sozusagen im Minu-

tentakt und am Ende hatten unsere Jungs mit 8:5(!!!) gewonnen. Ich 

denke aber, wenn die Olympianer das Spiel konzentriert angehen, soll-

ten die Punkte hier bei uns im Waldstadion bleiben und damit der Auf-

stiegsplatz gefestigt werden. Rein rechnerisch fehlen zum Aufstieg 

noch drei Punkte. Bei einem Sieg können also die Sektkorken knallen, 

zumal sich die beiden größten Aufstiegskonkurrenten an diesem Wo-

chenende im direkten Duell gegenseitig die Punkte abnehmen! 

 

 

Auch wenn letztes Wochenende die kleine Siegesserie gerissen ist, ist 

für unser erstes Frauenteam nach den Erfolgen in den letzten Wochen 

der Klassenerhalt eigentlich nur noch Formsache. Das freut mich au-

ßerordentlich. An diesem Wochenende geht es gegen den Tabellen-

dritten TSV Nieder-Ramstadt. Das ist ein ganz schwerer Brocken, aber 

ich hoffe, dass ein ähnliches Desaster, wie bei der 1:7-

Hinspielniederlage ausbleibt und beim Schlusspfiff ein achtbares Er-

gebnis zu Buche steht. Vielleicht ist ja sogar eine Überraschung drin. 

 

 

Ungleich leichter, als das erste, hat es unser zweites Frauenteam, das 

nach der Niederlage letztes Wochenende auf den vierten Tabellenplatz 

zurückgefallen ist und gegen die Zweite des TSV Nieder-Ramstadt an-

treten muss. Die Gäste stehen auf dem drittletzten Tabellenplatz, ha-

ben aber auswärts immerhin acht Punkte geholt.. Im Hinspiel machten 

unsere Frauen kurzen Prozess und gewannen deutlich mit 4:0. Ich 



Da war die Welt noch in Ordnung. Levin Reichel freut 

sich über seinen Treffer zur 1:0-Führung gegen die 

SG Unter-Abtsteinach. Am Ende jubelten die Gäste 

und nahmen nach ihrem äußerst glücklichen 4:3-

Erfolg bei uns die Punkte mit nach Hause. 

Restliche Termine Männer Spielzeit 

2024/2025     
Sonntag 18.05.2025 13:00 Uhr VfL Birkenau II - SCO II 

    15:00 Uhr SSG Einhausen - SCO I 

Sonntag 25.05.2025 13:00 Uhr SCO II - TSV Weiher 

    15:00 Uhr SCO I - KSG Mitlechtern 



denke, dass unsere Frauen als Favoritinnen in dieses Spiel gehen und 

hoffe, dass es auch heute für einen Sieg reicht.  

 

 

Noch eins: Die Aufstiegsrelegation für die Gruppenliga wurde ter-

miniert. Vier Teams nehmen teil. Zunächst werden zwei Halbfinals 

mit Hin- und Rückspiel ausgetragen.  

 

Unser erstes Männerteam würde am Sonntag, dem 01.06.2025 um 

15:00 Uhr zuhause gegen den Tabellenzweiten der Kreisoberliga 

Odenwald spielen. Das ist entweder der TSV Seckmauern oder der 

TSV Altheim. Das Rückspiel wäre dann auswärts am Donnerstag, dem 

05.06.2025 um 19:00 Uhr. 

 

Im zweiten Halbfinal-Duell stehen sich zum gleichen Zeitpunkt der 

siebtletzte der Gruppenliga Darmstadt (zurzeit TSV Höchst) und der 

Tabellenzweite der Kreisoberliga Darmstadt/Groß-Gerau (SG Arheilgen 

oder Hellas Darmstadt) gegenüber. 

 

Die Sieger der beiden Halbfinal-Duelle spielen am Pfingstmontag, 

dem 09.06.2025 um 15:00 Uhr auf neutralem Platz (der Austragungs-

ort steht noch nicht fest) den letzten freien Startplatz in der Grup-

penliga aus. 

 

Ich wünsche allen Besuchern spannende und faire Spiele mit dem 

hoffentlich besseren Ende für unsere Teams. 

 

Euer Stadionsprecher und Kurier-Redakteur   

 

Gerhard Henkes    





Der aktuelle Spieltag der  

Kreisoberliga Männer 2024/25 

28.Spieltag am  11. Mai 2025: 

27.Spieltag am 04. Mai 2025: 

VfL Birkenau - SC Olympia Lorsch 

Tvgg Lorsch - SG Lindenfels/Winterkasten 

FC Fürth - SV Lörzenbach 

SG Unter-Abtsteinach - SG Reichenbach 

SSG Einhausen - FC Ober-Abtsteinach 

SV Unter-Flockenbach II - Sportfreunde Heppenheim zg. 

KSG Mitlechtern - SV DJK Eintracht Bürstadt 

FV Biblis - FC Alemannia Groß-Rohrheim 

       

SC Olympia Lorsch - Tvgg Lorsch 

SG Lindenfels/Winterkast. - SSG Einhausen 

FC Ober-Abtsteinach - KSG Mitlechtern 

SG Reichenbach. - VfL Birkenau 

FC Alem. Groß-Rohrheim - FC Fürth 

SG Unter-Abtsteinach - Sportfreunde Heppenheim zg. 

SV DJK Eintracht Bürstadt - FV Biblis 

SV Lörzenbach - SV Unter-Flockenbach II 

       

3:3 

5:1  

4:1 

3:3  

2:2 

3:0 

6:1   

0:0  

Die aktuelle Tabelle:  

Pl. Mannschaft Sp.   g   u    v Tore Diff. Pkte 

1. FC Fürth 27 26 0 1    110:32 78 78 

2. SC Olympia Lorsch 27 17 6 4      71:50 21 57 

3. SG Unter-Abtsteinach 27 16 4 7      90:44 46 52 

4. VfL Birkenau 27 15 5 7      89:56 33 50 

5. Tvgg Lorsch 27 14 4 9      68:53 15 46 

6. SV Unter-Flockenbach II 27 13 4 10      58:41 17 43 

7. SV DJK Eintracht Bürstadt 27 11 7 9      66:60 6 40 

8. FC Alem.Groß-Rohrheim 27 10 5 12      52:59 -7 35 

9. KSG Mitlechtern 27 9 4 13      55:60 -5 34 

10. SG Lindenfels/Winterkasten 27 8 5 14      45:59 -14 29 

11. SV Lörzenbach 27 7 7 13      50:60 -10 28 

12. FV Biblis 27 7 6 14      42:66 -24 27 

13. SSG Einhausen 27 8 5 14      49:71 -22 26 

14. SG Reichenbach 27 6 8 13      45:73 -28 26 

15. FC Ober-Abtsteinach 27 6 4 17      68:103 -35 21 

16. Sportfreunde Heppenheim 27 0 0 0        0:0 0 0 



Ivan Pavlic und Lars Palkovitsch sind absolute 

Leistungsträger und unverzichtbar im Spiel unse-

res ersten Männerteams! Auf ihre Tore und Vorla-

gen hoffen wir auch in den restlichen drei Saison-

spielen und selbstverständlich auch in den Spielen 

der Aufstiegsrelegation zur Gruppenliga Darm-

stadt, die unsere Jungs hoffentlich erreichen wer-

den! 



Erstes Männerteam in Kurzform 

SC Olympia Lorsch - 

SV Unter-Abtsteinach 3:4 

SC Olympia Lorsch: E. Krämer - 

Edam, Pavlic, Hinz, Reichel, Bajrami, 

Ulpins, Palkovitsch, Lautenbach, Röh-

rig, Samatag 

Tore: 1:0 Reichel (24.), 2:0 Hinz (42.), 

2:1 Cevik (45.), 2:2 Glässer (62.), 3:2 

Palkovitsch (67.), 3:3 Muca (76.), 3:4 

Cevik (90+1.) 

Schiedsrichter: Paul (Dornheim) 

Zuschauer: 140 

Besondere Vorkommnisse: Reichel 

(SCO) schießt Foulelfmeter übers Tor 

(70.) 

Beste Spieler: ./. 

 

Durch eine absolut unnötige Nieder-

lage ist das Rennen um Platz zwei 

wieder etwas knapper geworden. Als 

Sascha Hinz kurz vor dem Halbzeit-

pfiff das 2:0 für den SCO erzielte, 

schien alles in die richtige Richtung 

zu laufen. Durch zwei völlig unnötige 

Freistoßtore kurz vor dem Halbzeit-

pfiff und Mitte der zweiten Halbzeit  

kamen die Gäste zum Ausgleich. Post-

wendend brachte Lars Palkovitsch 

unsere Jungs wieder in Führung. Kurz 

darauf gab es Foulelfmeter für den 

SCO. Zur Überraschung aller legte sich 

aber nicht einer der ansonsten etab-

lierten Elfmeterschützen Palkovitsch 

oder Moh Amar den Ball zurecht, son-

dern der gefoulte Levin Reichel, der 

den Ball dann prompt über die Latte 

drosch. Durch zwei weitere Frei-

stoßtore kamen die Gäste noch zum 

4:3-Erfolg. Schade eigentlich, denn es 

wäre durchaus mehr drin gewesen. 

Damit ist der Vorsprung auf den drit-

ten Tabellenplatz auf fünf Punkte zu-

sammengeschmolzen. Und die nächs-

ten Spiele werden keinesfalls leichter. 

 

VfL Birkenau - 

SC Olympia Lorsch 3:3 

SC Olympia Lorsch: E. Krämer - 

Scalzo, Pavlic, Moh Amar (82. Dohr-

mann), Hinz, Reichel (38. Schuma-

cher), Bajrami, Ulpins, Palkovitsch, 

Lautenbach, Samstag (76. Grieser) 

Tore: 0:1, 0:2 Palkovitsch (36., 52. 

FE), 1:2 Halblaub (62.), 2:2 Wolk (73.), 

2:3 Palkovitsch (82.), 3:3 Haiber (97.) 

S c h i e d s r i c h t e r :  K o c o g l u

(Weiterstadt) 

Zuschauer: 150 

Besondere Vorkommnisse: keine  

Beste Spieler: Krämer, Palkovitsch 

 

Sicherlich war es ärgerlich, dass er-

neut ein Sieg in der Nachspielzeit aus 

der Hand gegeben wurde, aber, auch 

wenn der Ausgleich für Birkenau erst 

in der 97 (!) Spielminute fiel, so ging 

das Ergebnis laut unserem ersten 

Vorsitzenden Christian Eichhorn auf-

grund der ausgeglichenen Chancen 

und Spielanteile in Ordnung. In der 

umkämpften Partie waren unsere 

Jungs zunächst spielbestimmend und 

führten durch zwei Tore von Lars 

Palkovitsch nach einer Stunde Spiel-

zeit verdientermaßen mit 2:0. Dann 

kamen die Gastgeber besser ins Spiel 

und konnten bis zur 73. Spielminute 

ausgleichen. Lars Palkovitsch sorgte 

mit seinem dritten Treffer für die er-

neute Lorscher Führung, die die Gast-

geber in der siebten Minute der 

Nachspielzeit erneut egalisieren 

konnten. Schade, aber da die SG Un-

ter-Abtsteinach auch nur unentschie-

den spielte, bleibt es vor den ab-

schließenden drei Spieltagen beim 

Fünf-Tore-Vorsprung unserer Ersten. 



Im neuen Olympia Shop könnt ihr Sport- und Freizeitbekleidung 

wie zum Beispiel Hoodies, Kapuzen-, Regen- und Winterjacken, 

Anzüge, Shirts, Hosen, Stutzen und mehr zu unschlagbar günsti-

gen Preisen bestellen. Einfach mal in den Link reinschauen! 

 



Der aktuelle Spieltag der  

Kreisliga C 2023/24 

32.Spieltag am 11. Mai 2025: 

SC Olympia Lorsch II - SG Waldes./Azz. Lampertheim 

FC Ober-Abtsteinach II - SSG Einhausen II  

SG Lindenfels/Winterkasten II - TSV Weiher 

SG Brandau/Gadernheim II - FC Olympia Lampertheim 

FC Italia Bensheim - KSG Mitlechtern II 

FV Biblis II - SG Lautern/Schönberg 

SV Lörzenbach II - TSV Aschbach II 

VfL Birkenau II - FSV Eintracht Zotzenbach II  

SV Eintracht Zwingenberg                  -                         FC Fürth II 

31.Spieltag am 04. Mai 2025: 

FC Olympia Lampertheim - SC Olympia Lorsch II 

FC Fürth II - SV Lörzenbach II 

SG Wald./Azz. Lampertheim - FSV Eintracht Zotzenbach II 

VfL Birkenau II - SG Lindenfels/Winterkasten II 

TSV Weiher - FC Ober-Abtsteinach II 

TSV Aschbach II - SG Brandau/Gadernheim II 

SG Lautern/Schönberg - SV Eintracht Zwingenberg 

KSG Mitlechtern II - FV Biblis II 

SSG Einhausen II - FC Italia Bensheim 

 0:3    

 8:2 

 4:1  

 3:0 

 4:1  

 1:3 

  0:1 

 2:0 

10:1 

Die aktuelle Tabelle:  

Pl. Mannschaft Sp. g u   v Tore Diff. Pkte. 

1. SC Olympia Lorsch II 31 22 4 5   133:55 78 70 

2. FC Fürth II 31 21 6 4   104:51 53 69 

3. SV Eintracht Zwingenberg 31 20 4 6   109:56 53 64 

4. TSV Weiher 31 20 5 8     92:53 39 59 

5. SG Waldesr./Azz. Lampertheim 31 16 4 11   107:83 24 52 

6. FV Biblis II 31 16 3 12   103:69 34 51 

7. FC Ober-Abtsteinach II 31 15 5 11     91:69 22 50 

8. SG Lindenfels/Winterkasten II 31 15 5 11     86:64 22 50 

9. KSG Mitlechtern II 31 15 2 14   100:78 22 47 

10. SG Brandau/Gadernheim II 31 13 6 11     80:72 8 45 

11. VfL Birkenau II 31 13 5 13     60:61 -1 44 

12. TSV Aschbach II 31 13 4 14     79:66 13 43 

13- SSG Einhausen II 31 13 3 15     83:78 5 42 

14. FSV Eintracht Zotzenbach II 31 10 6 15     74:83 -9 36 

15. SV Lörzenbach II 31 9 3 19     57:93 -36 30 

16. FC Olympia Lampertheim 31 5 2 24     47:117 -70 17 

17. FC Italia Bensheim 31 2 4 25     40:119 -79 10 

18. SG Lautern/Schönberg 31 1 2 28     26:201 -175 5 





Zweites Männerteam in Kurzform 

SC Olympia Lorsch II -  

TSV Aschbach II 4:0 

SC Olympia Lorsch: Grimm – Müh-

lum, Schumacher (70. Lammer), Göz-

übüyük (61. Bäumer), Stockmann, 

Neudecker, Servatius (79. Göz-

übüyük), Hencke, Braun, Dohrmann 

(70. Enzmann), Gaggiano 

Tore: 1:0 Gözübüyük (24.), 2:0 Ser-

vatius (26.), 3:0 Gözübüyük (59.), 4:0 

Neudecker (61.)  

S c h i e d s r i c h t e r :  A l - K h a s r a j i 

(Riedstadt) 

Zuschauer:  100 

Besondere Vorkommnisse: keine 

Beste Spieler:  ./. 

 

Die Partie begann zäh, doch durch 

einen Doppelschlag Mitte der ersten 

Halbzeit brachten unsere Jungs einen 

Zwei-Tore-Vorsprung in die Halbzeit-

pause. Durch einen weiteren Doppel-

schlag nach einer Stunde Spielzeit 

wurde das Ergebnis auf 4:0 erhöht 

und dies reichte für einen letztlich 

doch souveränen und hochverdien-

ten Sieg gegen die Gäste aus dem 

Odenwald. Durch das gleichzeitige 

Unentschieden des bisherigen Tabel-

lenführers FC Fürth II übernahmen 

unsere Jungs die Tabellenführung, 

die sie in den noch ausstehenden  

Partien bis zum Saisonende hoffent-

lich verteidigen können.  

 

Wenn schon Aufstieg, dann selbst-

verständlich als Meister!!! 

 

 

 

FC Olympia Lampertheim - 

SC Olympia Lorsch II 0:3 

SC Olympia Lorsch: Wahlig – Müh-

lum, Stockmann, Gözübüyük, Neude-

cker, Servatius, Hencke, Mang, Braun, 

Schneider, P. Denefleh, eingewech-

selt: Bäumer (62.), Alo (74.), Schwei-

kert (80.) 

Tore: 0:1 Schneider (10.), 0:2 Neude-

cker (20.), 0:3 Servatius (38.)  

S c h i e d s r i c h t e r :  A b d e l - L a h 

(Weiterstadt) 

Zuschauer: 50  

Besondere Vorkommnisse: keine 

Bester Spieler: ./.  

 

Nichts anbrennen ließen unsere 

Jungs beim Tabellendrittletzten in 

Lampertheim und behaupteten mit 

diesem Auswärtssieg mit einem 

Punkt Vorsprung vor dem FC Fürth II 

die Tabellenführung in der Kreisliga C. 

Unser SC Olympia begann kon-

zentriert und nach 10 Spielminuten 

war Johannes Schneider zum 1:0 er-

folgreich. Timo Neudecker erhöhte 

nach weiteren 10 Spielminuten auf 

2:0. Nach dem 3:0 durch Mark Ser-

vatius in der 38. Spielminute stand 

das Endergebnis bereits fest. In der 

zweiten Halbzeit geschah nicht mehr 

viel. Unsere Olympianer verwalteten 

den sicheren Vorsprung gegen harm-

lose Gastgeber und können den drei 

letzten Saisonspielen zuversichtlich 

entgegensehen. 



Riesenjubel beim ersten Frauenteam nach dem hoch-

verdienten 3:1-Heimerfolg gegen den SV Niederursel. 

Das war ein erster Riesenschritt in Richtung Klassener-

halt!  

 



Der aktuelle Spieltag der  

Verbandsliga Süd Frauen 2024/25 

19. Spieltag am 03. Mai 2025: 

SC Olympia Lorsch - TSV Nieder-Ramstadt 

1.FSV Schierstein 08 - DJK-SSG Darmstadt 

TSG 51 Frankfurt - SV Phönix Düdelsheim 

RSV Würges - SC Dortelweil II 

SC Opel 06 Rüsselsheim - SV Niederursel 

SG Bornheiom/GW spielfrei   

20.Spieltag am 10. Mai 2025: 

Die aktuelle Tabelle:  

DJK SSG Darmstadt - SC Olympia Lorsch 

SV Niederursel - 1.FSV Schierstein 08 

RSV Würges - TSV Nieder-Ramstadt 

SC Dortelweil II - SG Bornheim/GW 

SV Phönix Düdelsheim - SC Opel 06 Rüsselsheim 

TSG 51 Frankfurt spielfrei   

3:0 

2:3 

1:3 

3:4 

9:1 

Termine Frauen Spielzeit 2024/2025     

Samstag 17.05.2025 16:00 Uhr SCO II - TV Semd 

    18:30 Uhr SCO I - RSV Würges 

Samstag 24.05.2025 17:00 Uhr SV 1960 Hummetroth - SCO II 

    17:00 Uhr 1.FSV Schierstein 08 - SCO I 

Nachholspiel    

SC Dortelweil II - SC Opel 06 Rüsselsheim 21.05.2025 

  Mannschaft 
    

Sp. 
    g    u  v Tore Diff. Pkte. 

1. SG Bornheim/GW 18 17 1 0   106:14 92 52 

2. SV Phönix Düdelsheim 17 13 2 3     67:16 51 44 

3. TSV Nieder-Ramstadt 17 10 2 5     59:36 23 32 

4. TSG 51 Frankfurt 17 9 4 4     52:39 13 31 

5. SC Dortelweil II 17 9 1 7     46:29 17 28 

6. SV Niederursel 17 9 0 8     51:32 19 27 

7. 1.FSV Schierstein 08 17 8 1 8     36:44 -8 19 

8. DJK-SSG Darmstadt 17 5 1 11     32:35 -3 16 

9. SC Olympia Lorsch 17 5 1 11     15:64 -49 16 

10. SC Opel 06 Rüsselsheim 16 2 0 14     17:76 -59 6 

11. RSV Würges 18 0 0 18       15:108 -93 0 





SC Olympia Lorsch -  

SV Niederursel 3:1 

SC Olympia Lorsch: Flath - Zama-

nirad (79. Reuter), Laubenheimer (46. 

Hermann), Reuter (46. Stützer), Kai-

ser (60. Wiese), Gatsounidis (80. Kai-

ser), Möller, Berg (85. Gatsounidis), 

Kress, Mai, S. Dambier 

Tore: 1:0 Tran (4.ET ), 2:0 Reuter 

(12.), 2:1 Ballmert (90+2.), 3:1 Her-

mann (90+3.) 

S c h i e d s r i c h t e r :  S t e p h a n 

(Günterfürst) 

Zuschauer: 30 

Besondere Vorkommnisse: keine 

Beste Spielerin: Dambier 

 

Nach einer kämpferisch und läufe-

risch absolut überzeugenden Leis-

tung verließen unsere Frauen hoch-

verdient als Siegerinnen den Platz. 

Die beiden frühen Tore durch ein Ei-

gentor der Gäste und Emma Reuter 

schienen unseren Frauen Flügel zu 

verleihen. Die Abwehr stand sicher, 

dass Passspiel nach vorne lief gut 

und es hätten durchaus weitere Tore 

für die Olympia-Frauen fallen kön-

nen. Selina Dambier, die überragende 

Spielerin auf dem Platz, organisierte 

die Abwehr glänzend und ihre weiten 

Pässe nach vorn erreichten fast im-

mer den zugedachten Adressaten. 

Die Angriffsspielerinnen stellten die 

gegnerische Abwehr mit schnellem 

und direktem Spiel ein ums andere 

mal vor erhebliche Probleme. Am 

Gegentor durch einen Kopfball in der 

Nachspielzeit  konnte die ansonsten 

fehlerfrei spielende Torhüterin Nicole 

Flath nichts machen. Spannung kam 

dennoch nicht auf, denn Neuzugang 

Elizabeth Hermann, die zu Beginn der  

zweiten Halbzeit eingewechselt wur- 

de, sorgte postwendend für die er-

neute Zwei-Tore-Führung, die bis 

zum Schlusspfiff bestand hatte. In 

dieser Form haben unsere Frauen 

mit dem Abstieg nichts mehr zu tun.  

 

SC Olympia Lorsch - 

SC Opel 06 Rüsselsheim 2:1 

SC Olympia Lorsch: Bendt - Wiese, 

Zamanirad (61. Stützer), Laubenhei-

mer (65. S. Dambier), Hermann (75. 

Kraus), Kaiser, Gatsounidis, Möller, 

Kress, J. Schuster, S. Dambier (46. 

Reuter) 

Tore: 0:1 Michels (7.), 1:1 Düring ET  

(29.), 2:1 Laubenheimer (55. FE) 

Schiedsrichter: Mucha (Sensbachtal) 

Zuschauer: 50 

Besondere Vorkommnisse: keine 

Beste Spielerinnen: Laubenheimer, 

Möller 

 

Beflügelt durch den Sieg gegen Nie-

derursel wollten unsere Frauen ge-

gen Rüsselsheim unbedingt nachle-

gen und starteten mit schwungvollen 

Angriffen ins Spiel. Die kalte Dusche 

folgte prompt: Der erste Angriff der 

Gäste brachte einen Flachschuss aus 

spitzem Winkel, der zum Entsetzen 

der Olympianerinnen am langen Pfos-

ten im Tor landete. Dieser Treffer 

zeigte Wirkung, denn der Angriffs-

schwung lies spürbar nach und das 

Spiel verlief ausgeglichen. Nach einer 

guten halben Stunde Spielzeit am 

eine Flanke aus dem rechten Lor-

scher Halbfeld hoch vor das Gästetor 

und Lisanne Düring köpfte den Ball 

über ihre eigene Torhüterin hinweg 

zum Ausgleich ins eigene Tor. Unsere 

Frauen nahmen zu Beginn der zwei-

ten Halbzeit das Heft wieder in die 

Hand und erarbeiteten sich etliche 

Erstes Frauenteam in Kurzform 





Torchancen, die jedoch allesamt ver-

geben wurden. Die zur zweiten Hälf-

te eingewechselte Emma Reuter 

sorgte über den rechten Flügel für 

frischen Wind. In der 55. Spielminute 

setzte sie sich im Zweikampf durch, 

drang in den Strafraum ein und wur-

de gelegt. Den fälligen Strafstoß don-

nerte Spielführerin Vanessa Lauben-

heimer unhaltbar zur Lorscher Füh-

rung in die Maschen. Die Gäste er-

höhten angesichts der drohenden 

Niederlage den Druck, ohne jedoch 

zwingende Chancen herauszuarbei-

ten. Ganz im Gegenteil: Unseren 

Frauen eröffneten sich jetzt eine Rei-

he von Konterchancen und wäre 

auch nur eine dieser Chancen ge-

nutzt worden, wäre das Spiel ent-

schieden gewesen. So dauerte es bis 

zum Schlusspfiff, ehe der knappe, 

aber hochverdiente Sieg gefeiert 

werden konnte. Die Cocktails beim 

anschließenden Groove in den Mai  

auf dem Olympia-Gelände schmeck-

ten den Frauen angesichts des fast 

sicheren Klassenerhalts nochmal so 

gut. 

 

DJK-SSG Darmstadt - 

SC Olympia Lorsch 3:0 

SC Olympia Lorsch: Bendt - Wiese, 

Zamanirad (40. Kraus), Reuter, Stüt-

zer, Hermann, Möller, Berg, Kress, J. 

Schuster, S. Dambier 

Tore: 1:0, 2:0 Abdelfattah (beide 

34.), 3:0 Rinker (61.) 

Schiedsrichter: Haase (Walldorf) 

Zuschauer: 50 

Besondere Vorkommnisse: keine 

Beste Spielerinnen: ./. 

 

Leider konnten unsere Frauen nicht 

an die  Leistung der beiden Heim-

spielsiegen gegen Niederursel und 

Rüsselsheim anknüpfen und unterla-

gen beim Tabellennachbarn mit 0:3 

Toren. Die Abwehr stand in der ers-

ten halben Stunde sicher, zwei Tore  

innerhalb einer Minute bescherten 

den Gastgeberinnen zur Halbzeit eine  

2:0-Führung. Nach der Pause bemüh-

ten sich die Olympianerinnen redlich, 

ohne jedoch zum Erfolg zu kommen. 

Das Spiel war nach einer Stunde end-

gültig entschieden, als die DJK-SSG 

Darmstadt auf 3:0 erhöhte. Chancen 

auf Lorscher Seite blieben Mangelwa-

re, sodass schließlich mit einer 0:3-

Niederlage die Heimreise angetreten 

werden musste. Nach dieser Nieder-

lage fielen unsere Frauen auf den 

neunten Tabellenplatz zurück. Die 

gute Nachricht: Da auch Rüsselsheim 

in Düdelsheim verlor, bleibt es bei 

einem Vorsprung von 10 Punkten, 

sodass der Klassenerhalt so gut wie 

feststeht.  

Herzlichen Glückwunsch dazu!!!  

Neu bei uns:

Elizabeth Hermann

Geburtsdatum 11.10.2007    

Größe 171 cm

Familienstand ./. 

Wohnort Hüttenfeld 

Beruf  Schülerin 

Position                     Angriff 

Hobbies Fußball, Tennis 

Frühere Vereine       TSV Amicitia Viernheim

Lieblings-Verein       VfB Stuttgart





Der aktuelle Spieltag der  

Oberliga Süd Frauen 2024/25 

19. Spieltag am 03. Mai 2025: 

20.Spieltag am 10. Mai 2025: 

SC Olympia Lorsch II    - TSV Nieder-Ramstadt II 

SV 1960 Hummetroth - DJK-SSG Darmstadt II 

SV Viktoria Kleestadt - FSG Leeheim/Crumstadt II 

SV Klein-Gerau - TV Semd 

FSG Kickers Mörfelden/Nauheim - FC Viktoria Schaafheim II 

DSG Rimbach/Auerbach zg. spielfrei   

Die aktuelle Tabelle:  

DJK-SSG Darmstadt II    - SC Olympia Lorsch II 

TV Semd - TSV Nieder-Ramstadt II 

FC Viktoria Schaafheim II - SV Viktoria Kleestadt 

SV Klein-Gerau - FSG Kickers Mörf./Nauheim 

DSG Rimbach/Auerbach zg. - SV 1960 Hummetroth 

FSG Leeheim/Crumstadt II spielfrei   

Nachholspiele: 

 6:1 

1:1 

5:0 

2:2 

0:3 

SV 1960 Hummetroth - FSG Leeheim/Crumstadt II 12.05.2025 

TV Semd - DJK-SSG Darmstadt 21.05.2025 

TV Semd - SV Viktoria Kleestadt 31.05.2025 

  Mannschaft Sp.  g u v Tore Diff. Pkte. 

1. DJK-SSG Darmstadt II 17 14 2 1   67:12 55 44 

2. FC Viktoria Schaafheim II 17 13 1 3   46:17 29 40 

3. TV Semd 15 8 3 4   35:15 20 27 

4. SC Olympia Lorsch II 17 8 4 5   44:34 10 27 

5. SV Viktoria Kleestadt 16 6 6 4   27:19 8 24 

6. SV 1960 Hummetroth 16 7 2 7   25:29 -4 23 

7. SV Klein-Gerau 17 6 3 8   24:35 -11 21 

8. FSG Leeheim/Crumstadt II 16 5 1 10   22:39 -17 16 

9. TSV Nieder-Ramstadt II 18 4 2 12   25:53 -28 14 

10. FSG Kickers Mörf./Nauheim 17 3 4 10   24:58 -34 13 

 11. DSG Rimbach/Auerbach zg. 18 0 0 0   0:0 0 0 



Stammtischplatz gesucht?  Darts, Tischkicker, Skat, 

Würfeln, Jahrgangs-/Vereinstreffen, Elternbeirat, 

Klassentreffen, Gesellschafts-/Kartenspiele, Klassen-

treffen, oder, oder, oder? 

Clubhaus Capri beim SC Olympia Lorsch 

 

Tel:   015773745393 

Mail:  Capri1982@hotmail.de 

FB:   Clubhaus-Bistro Capri  

Insta:  ca_pri.20 

Google: Clubhaus CAPRI…(Rubrik Neuigkeiten) 

 

An Aktionstagen kann die Annahme des Schlemmer-

b l o c k s  n i c h t  g e w ä h r l e i s t e t  w e r d e n ! 

 

 



Zweites Frauenteam in Kurzform 

SC Olympia Lorsch II - 

DSG Rimbach/Auerbach 3:0 

 

Die Damenspielgemeinschaft hat ihr 

Team zurückgezogen, sodass die Par-

tie mit 3:0 Toren gewertet wird und 

drei Punkte kampflos auf dem Konto 

unseres zweiten Frauenteams lan-

den. 

 

DJK-SSG Darmstadt II -  

SC Olympia Lorsch II 6:1 

SC Olympia Lorsch: Bendt - L. Öner, 

Langolf, Kreckler, Pesciaroli, Polic, 

Scholl, Schäfer, Schröder, M. Öner, 

Sturm, eingewechselt: Flath, Tihelka 

(beide 46.), Krusche (67.)  

Tore: 1:0 Denzel (23.), 2:0 Yildirim 

(53.), 3:0 Denzel (61.), 4:0 Krautgärt-

ner (63.), 5:0 Meiser (81.), 5:1 Tihelka 

(83.), 6:1 Dornauf (85.) 

Schiedsrichter: Pektas (Ober-

Ramstadt) 

Zuschauer:  50 

Besondere Vorkommnisse: keine 

 

Beim zuhause noch ungeschlagenen  

Tabellenführer stand unsere Abwehr 

sicher und Torhüterin Bendt musste 

bis zum Halbzeitpfiff lediglich einmal 

hinter sich greifen. Unsere Frauen 

konnten das Spiel auch zu Beginn der 

zweiten Hälfte zunächst offenhalten. 

Als die Gastgeberinnen nach knapp 

einer Stunde Spielzeit innerhalb von 

10 Spielminuten drei weitere Tore 

erzielen konnten, war das Spiel ent-

schieden. Dennoch hielten unsere 

Frauen weiterhin kämpferisch dage-

gen. Auf den fünften Gegentreffer 

10 Minuten vor Spielende antworte-

te Antonia Tihelka zwei Minuten spä-

ter mit dem Ehrentreffer für den SC 

Olympia. Weitere zwei Minuten spä-

ter machten die Gastgeberinnen al-

lerdings das halbe Duzend voll und 

stellten den alten Fünf-Tore-Abstand 

wieder her. Mit einer 1:6-Niederlage 

wurde zu später Stunde die Heimrei-

se angetreten. Durch diese Niederla-

ge fielen unsere Frauen vom dritten 

auf den vierten Tabellenplatz zurück.   



Mitgliederversammlung 2025 

Äußerst erfolgreich präsentiert sich unser traditionsreicher SC Olympia in 

diesen Tagen und bringt alles mit, was einen modernen Sportverein aus-

zeichnet. Dies wurde auf der Mitgliederversammlung, die im Clubhaus am 

Birkengarten stattfand, mehr als deutlich. In Anlehnung an das 1907er Grün-

dungsdatum unseres Vereins wurde diese um 19.07 Uhr eröffnet. Vorsitzen-

der Christian Eichhorn präsentierte gleich zu Beginn eine erfolgreiche Bilanz, 

die verdeutlichte, dass der SC Olympia in nahezu allen Bereichen bestens 

aufgestellt ist. Das gelte nicht zuletzt für den sportlichen Bereich, in dem die 

Olympia nicht nur mit beiden Seniorenmannschaften der Männer in die 

nächsthöhere Klasse aufsteigen kann, sondern auch für die Damen, deren 

erste Mannschaft immerhin in der Verbandsliga spielt. Zwar kommen auf 

den Verein, wie den Worten Eichhorns zu entnehmen war, auch höhere Kos-

ten zu, doch dank eines höheren Beitragsaufkommens und zahlreichen Fes-

ten, kann diese Herausforderung bewältigt werden. Der finanziellen Situati-

on zuträglich ist auch die Tatsache, dass die Olympia seit Februar 2024 mit 

Cassandra Forell-Schilling wieder eine neue Pächterin ihrer Vereinsgasstätte 

hat, sodass Eichhorn zum regen Besuch der Gasträume aufforderte. 

„Es ist ein Moment, der mein Herz höherschlagen lässt“, sagte Bekir Ilhan, 

der Abteilungsleiter Herren, als er seinen Bericht vortrug. Und in der Tat be-

findet sich die Olympia angesichts des guten Abschneidens der beiden Her-

renmannschaften in der Kreisoberliga bzw. der Kreisliga C in einer aufregen-

den Situation. Das läge auch daran, dass Trainer Marius Döll einen „Super 

Job“ mache. 

„In der Rangfolge aller Vereine aus dem Fußballkreis Bergstraße stehen wir 

momentan auf dem neunten Platz. Warum sollten wir nicht irgendwann ein-

mal unter die besten Fünf kommen?“ regte Ilhan die Phantasie der Mitglie-

der an. Für den an diesem Abend verhinderten Dennis Appelshäuser trug er 

auch den Bericht der Alten Herren vor und ließ nicht unerwähnt, dass die 

Altfußballer des SCO neben ihrem sportlichen Programm auch mit zahlrei-

chen Aktivitäten abseits des Spielgeschehens zu punkten wissen. „Im Junio-

renbereich reift Qualität heran, von der alsbald auch unsere Seniorinnen pro-

fitieren werden“, mit dieser Aussage hob Benjamin Braun, der Abteilungslei-

ter der Damen, die gute Nachwuchsarbeit im Mädchenbereich hervor. Auch 

die Frauenteams seien letztlich stabil aufgestellt und Zugänge seinen keine 

Seltenheit. 

Jonas Schmittinger leistete als Jugendleiter beim SC Olympia Herausragen-

des. Sein großes Verdienst ist es unter anderem, dass inzwischen 270 Kinder 

und Jugendliche das blau-weiße Trikot des Vereins tragen. Nachdem er nun 

kürzertrat, fanden sich mit Björn Denefleh (Jugend) und Markus Nagy 



(Schüler) geeignete Nachfolger. Deren erste große Herausforderung war es 

im vergangenen Jahr, kurzerhand ein Jugendturnier auf die Beine zu stellen. 

Dass dies im Juni bestens gelungen ist, beweist auch die Tatsache, dass sich 

in jenen Tagen fast 3000 Menschen auf dem Olympia-Sportplatz einfanden. 

Aushängeschild der Olympia-Jugend ist derzeit die B-Jugend. Obwohl hier 

alle Spieler dem jüngeren Jahrgang angehören, steht sie in der Kreisliga A 

auf dem zweiten Platz. „Bald können wir von den G- bis zu den A-Junioren 

durchgängig Jugendmannschaft stellen“, freute sich Denefleh, der einst 

selbst alle Stationen in der Olympia-Jugend durchlief. 

Einem Grundsatzreferat, wie die Jugendarbeit in einem Fußballverein am 

Besten zu gestalten ist, glich der Wortbeitrag von Markus Bender. Dieser ist 

seit dem vergangenen Jahr der neue Sportliche Leiter des Vereins. Das ist 

eine neugeschaffene „Klammerfunktion“, die auch dafür sorgen soll, dass 

die Protagonisten in den jeweiligen Jugend- und Seniorenmannschaften 

möglichst reibungslos zusammenarbeiten. Wie dies funktionieren soll, er-

klärte der aus dem Saarland stammende Bender im schönsten Moselfrän-

kisch. „Mein Ziel ist es, dass sich unsere Jugendlichen mit dem Verein so 

identifizieren, dass sie ein anderer Verein gar nicht erst wegen eines Wech-

sels anzusprechen braucht“, lautet Benders Credo.  

Für den erkrankten Sascha Hinz trug Christian Eichhorn den Bericht des 

Rechners vor. So hat sich die finanzielle Situation des Vereins wesentlich 

verbessert. Und als Relikt einer grausamen Zeit steht nur noch ein kleines 

Annuitätendarlehen von 3500 Euro zu Buche, bei dem eine Sondertilgung 

nicht möglich ist. Aber so sehr sich die finanzielle Situation auch entspannt 

hat, wird in absehbarer Zeit jeder Cent für eine Renovierung des in die Jahre 

gekommenen Clubhauses benötigt, das vor 49 Jahren seiner Bestimmung 

übergeben wurde. 

Das war auch die Überleitung zum Wortbeitrag von Stadtrat Alexander Löf-

felholz, der die finanzielle Unterstützung der städtischen Gremien bei die-

sem Vorhaben zusicherte, auch weil die Olympia eine „Super Arbeit“ leisten 

würde. Gerne hätte Alexander Löffelholz, der seit seiner Geburt im Mai 1988 

Mitglied des Vereins ist, den Vorstand entlastet. Doch dies oblag kraft Amtes 

der Kassenprüferin Karla Kilb-Henkes, die bei der Kassenprüfung alle Belege 

ordnungsgemäß vorfand.   

Fast schien es so, als würde es bei den Neuwahlen keine Überraschung ge-

ben. Christian Brunnengräber wurde turnusgemäß im Amt des Zweiten Vor-

sitzenden ohne Gegenstimme bestätigt. Ebenso wie Christian Henkes als 

Schriftführer. Doch Sascha Hinz teilte dem Vorstand mit, dass er das Amt 

des Rechners nach sieben Jahren nun abgeben wolle. Ein Kandidat konnte 

mit Benjamin Schulz, der seine Zuverlässigkeit als Spieler der zweiten Mann-

schaft und als Jugendtrainer mehrfach unter Beweis gestellt hat, gefunden 



Unsere C-Junioren wurden mit ihren beiden Trainern Andreas Derst und Sven 

Jakoby bei der Sportlerehrung der Stadt Lorsch für die Erringung der Kreis-

meisterschaft ausgezeichnet. Der SC Olympia Lorsch gratuliert ganz herzlich! 

werden. Auch seine Wahl erfolgte ohne Gegenstimme. Zum neuen Kassen-

prüfer wurde Marc Fiedler gewählt, der im kommenden Frühjahr die Kasse 

gemeinsam mit Karla Kilb-Henkes prüfen wird. 

Die Arbeit der übrigen Gremien, sei es der Ältestenrat, der Bautrupp, die 

Sportliche Leitung, die Redaktion des Olympia-Kuriers oder das Kioskteam, 

liegt weiterhin in den Händen der bewährten Kräfte.    

Noch etwas fand Gefallen der zahlreich erschienenen Olympianer, bei denen 

gerade die Damen ihrer Pflicht zum Besuch der Veranstaltung rege nachka-

men. Erstmalig wurde die Auszeichnung „Macher des Jahres“ vergeben. Für 

Vorsitzender Christian Eichhorn keine Frage, hier die Arbeit von Gerhard 

Henkes besonders zu würdigen. Henkes, der nicht nur Stadionsprecher ist, 

sondern auch die Vereinszeitschrift redaktionell betreut, hatte sich das mit 

dieser Auszeichnung verbundene blau-weiße Trikot redlich verdient. 



Unsere Jugend aktuell 

B-Junioren 

 

SC Olympia - SV Affolterbach 8:1 

Es spielten: Ben Jurinka - Johannes 

Goisser, Leon Kindinger, Simon 

Siech, Tom Derst, Ben Jünke, Vincent 

Kühne, Marlon Schnopp, Liam Rödig, 

Adrian Ramadani, Ben Brinkmann 

Eingewechselt: Matteo Rehm, Mari-

us Kraus, Luca Umlauf (alle 46.) 

Tore: 1:0 Siech (5.), 2:0 Goisser (7.), 

3:0 Jünke (13.), 4:0 Kühne (36.), 5:0 

Brinkmann (51.), 5:1 (57.), 6:1 Jünke  

(66.), 7:1 Rödig (77.), 8:1 Jünke (78.) 

 

SC Olympia - JSG Heppenheim 2:1 

Es spielten: Ben Jurinka - Johannes 

Goisser, Sam Siech, Leon Kindinger, 

Simon Siech, Ben Jünke, Vincent 

Kühne, Marlon Schnopp, Liam Rödig, 

Adrian Ramadani, Ben Brinkmann 

Eingewechselt: ./. 

Tore: 0:1  (36.), 1:1 Schnopp (57.), 

2:1 Rödig (62.) 

 

C-Junioren 

 

FSG Bensheim II - SC Olympia 2:2 

Es spielten: Ben Hoppe - Nico Wal-

ter, Serdar Dalman, Deda Edison, 

Eren Sargin, Mark Vogel, Emil 

Schwarz, Karlo Kristo, Lion Schürzin-

ger, Mehmet Ögütce, Alexander 

Gutzler 

Eingewechselt: Cassian und Phileas 

Hesami (beide 31.) 

Tore: 1:0 (1.), 2:0  (9.), 2:1 Schürzin-

ger (14.), 2:2 Schwarz (30.) 

 

D1-Junioren 

 

SV Fürth - SC Olympia 3:1 

Es spielten: Tim Sommerfeld - Julian 

May, Leart Bruqi, Louis Wiegand, Mi 

 

lan Rödig, Lukas Loos, Aleksander 

Bazylak, Kaleb Rohr, Lukas Schott 

Eingewechselt: Jakub Szcygiel (19.), 

Benedikt Fiedler (26.), Elias Ritschel  

(32.). 

Tore: 1:0 (32.), 2:0 (34.), 3:0 (37.), 

3:1 Bazylak (58.) 

 

Kreispokal-Finale: 

 

SCO - JFV Bensheim/Auerbach 0:4 

Es spielten: Theo Lynen - Leart 

Bruqi, Lukas Schott, Milan Rödig, Lu-

kas Loos, Aleksander Bazylak, Kaleb 

Rohr, Julian May, Benedikt Fiedler 

Eingewechselt: Elias Ritschel (30.). 

Tim Sommerfeld (53.) 

Tore: 0:1 (23.), 0:2 (37.), 0:3 (46.), 

0:4 (56.) 

 

SCO - FSG Bensheim 1:0 

Es spielten: Tim Sommerfeld - Julian 

May, Leart Bruqi, Louis Wiegand, Mi-

lan Rödig, Lukas Loos, Aleksander 

Bazylak, Kaleb Rohr, Lukas Schott 

Ersatzbank: Elias Ritschel, Johannes 

Helwig, Theo Lynen, Benedikt Fiedler 

Tor: 1:0 Rohr (41.) 

 

D2-Junioren 

 

JSG Lorsch/Einhausen I  -  

SC Olympia 1:0 

Es spielten: Simon Straub - Luis 

Brunnengräber, Tom Rau, Fynn Kert-

scher, Luis Rau, Tristan Piratheepan,  

Mahir Dalman, Luca Rapp, Vincent  

Berg. 

Eingewechselt: Alessio Alo (18.), Ole 

Berg (26.), Maximilian Derzapf (34.), 

Tom Gärtner (50.). 

Tor: 1:0 (57.) 

 

 

 



G- und F-Jugend spielen 5+1 auf abgehängte Tore.  

Jedes Kind bekommt am Ende einen kleinen Pokal. 

 

E-, D- und C-Jugend spielen 6+1. Die Plätze 1-3  

werden ausgespielt und erhalten einen Pokal.  

Bei der E-Jugend erhalten alle Kinder eine Medaille. 

 

Pro Team ist vorab eine Startgebühr in Höhe von 30 € 

zu überweisen. 

 

Bei Fragen einfach über turniere@scolympia.de  

melden. 



B-Juniorinnen 

 

SC Kickers Mörfelden II -  

SC Olympia 2:6 

Es spielten: Mia Lehmann  - Victoria 

Rizzuto, Leonie Wiegand, Mejrjema 

Hasanovic, Lili Reitzel, Yara Zielonka, 

Leni Haugeneder. 

Eingewechselt: ./. 

Tore: 0:1 Rizzuto (18.), 0:2 Hasanovic 

(21.), 0:3 Zielonka (29.), 1:3 (29.), 2:3 

(56.), 2:4 Haugeneder (61.), 2:5, 2:6 

Hasanovic (71., 72.) 

Besondere Vorkommnisse: Zeitstra-

fe Hasanovic (SCO, 32.)  

 

SC Olympia -  

TSV Pfungstadt 8:0 

Es spielten: Maia Vilcoci  - Hanna Ohl, 

Mejrjema Hasanovic, Milena Birk, Yara 

Zielonka, Leni Haugeneder, Daniela 

Gonzales Alvarez 

Eingewechselt: Lili Reitzel (27.), Jen-

na Maggiore (27.), Victoria Rizzuto 

(36.) 

Tore: 1:0 Ohl (3.), 2:0 Hasanovic (6.), 

3:0 Birk (7.), 4:0 Hasanovic (27.), 5:0  

Ohl (32.), 6:0 Maggiore (35.), 7:0, 8:0  

Birk (36., 73.),  

 

C-Juniorinnen 

 

SC Goldstein - SC Olympia 4:2 

Es spielten: Ana Lucic  - Daniela Gon-

zales Alvarez, Hanna Ohl, Milena Fal-

ter, Maia Vilcoci, Jenna Maggiore, Ma-

rija Lucic, Johanna Hein, Milena Birk 

Eingewechselt: Antonia Vilcoci (19.) 

Tore: 0:1 Birk (8.), 1:1 (25.), 1:2 Birk 

(32.), 2:2 (40.), 3:2 (43.), 4:2 70+1.) 

  

D-Juniorinnen 

 

SC Olymp. - DJK-SSG Darmstadt 6:1 

Es spielten: Ana Lucic  - Azra Utlu, 

Anya-Maria Boboc, Marija Lucic, Jas-

min Blender, Johanna Hein, Lioba En-

gelhardt 

Eingewechselt: Alina Helmes (23.), 

Sofia Carlino (24.) 

Tore: 1:0 Engelhardt (6.), 1:1 (18.), 

2:1 M. Lucic (22.), 3:1 Carlino (29.), 

4:1 Helmes (42.), 5:1, 6:1 Hein (45., 

52.) 

  





sc_olympia_lorsch_1907 Anmeldung ab sofort geöffnet 

 

Dieses Jahr findet die 4. Auflage unseres Neunmeterturniers zu Kerwe-

Opening in Lorsch statt. 

 

Wann: 19.09.2025 ab 17 Uhr 

 

Wo:        Sportplatz des SC Olympia  Am Birkengarten 3 in Lorsch 

 

Was:       Schießen vom Neunmeterpunkt in Teamstärke 5+1 

 

Wer:       Jeder, der Lust hat; egal ob Fußballer oder nicht 

 

Was noch:   Anschließend Party mit Malle-Hits 

 

Jetzt schon Startplatz sichern unter: 9meter@scolympia.de 



Dennis Appelshäuser 

Friedel Drayss 

Christian Eichhorn 

Michael Eichhorn 

Jürgen Gatscha 

Walter Hartmann 

Joachim Heinz 

Gerhard Henkes 

Michael Heuss 

Oliver Hofmann 

Heinrich Merkel 

Jürgen Ofenloch 

 

Christian Pras 

Karl-Heinz Schäfer 

Peter Seitz 

Uwe Seitz 

Sven Tristram 

Stephan Vogel 

Norbert Vonderheid 

Friedrich Weiner 

Gerhard Werner 

Horst Wiemer 

Martin Wilfarth 

Klaus Zielonka 

 

Wir unterstützen unseren S.C.Olympia.  

Ideell, finanziell und mit Rat und Tat. 

Werden auch Sie Mitglied im Club der  

„Freunde der Olympia“! 

 

   Wir danken folgenden Mitgliedern und Freunden der Olympia  

   für ihre freundliche Unterstützung: 



Geburtstage unserer Mitglieder  

im Mai 

Wir wünschen den Jubilaren  

 auch nachträglich alles Gute!!! 
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01.05.   Kevin Eichhorn 33 

01.05.   Vincent Kühne 16 

03.05.   Franz Blust 85 

04.05.   Gerhard Henkes 68 

04.05.   Christian Seeger 44 

04.05.   Yara Zielonka 14 

05.05.   Luis Brunnengräber 11 

06.05.   Jan Blankenburg 7 

07.05.   Günter Wüst 78 

07.05.   Ivan Lucic 13 

08.05.   Vanessa Korger 20 

09.05.   Jan Schumacher 29 

09.05.   Tim Winterroth 29 

10.05.   Leopold Pusch 9 

12.05.   Markus Neundörfer 43 

13.05.   Bernhard Metz 75 

13.05.   Lunis Metz 10 

13.05.   Matteo Ohl 7 

14.05.   Leart Bruqi 13 

16.05.   Berkin Dogan 11 

17.05.   Shabidiu Sheji 8 

21.05.   Selina Fuchs 28 

21.05.   Ayaz Güler 11 

22.05.   Mia Lehmann 14 

23.05.   Gerhard Werner 78 

24.05.   Andreas Degen 58 

24.04.   Wim Umauer 9 

27.05.   Sascha Hinz 44 

27.05.   Benjamin Schulz 33 

27.05.   Markus Moh Amar 31 

27.05.   Samuel Sisul 11 

27.05.   Sven Sisul 11 

28.05.   Aaron Breymann 15 

28.05.   Noah Reichardt 10 

28.05.   Berat Sahin 10 

29.05.   Ajey Piratheepan 10 

30.05.   José Criado Babutzka 34 

30.05.   Kim Markowski 31 

30.05.   Maya Schröder 16 

30.05.   Robin Bernhardt 14 

31.05.   Alexander Löffelholz 37 




